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Diamantene Hochzeit von J. und I. am ... 
 
 
 
 
 
Liebe Mama, lieber Papa, 
 
die Schar Eurer Kinder, Schwiegerkinder, Enkel und Urenkel sind hier in 
der Kapelle St. Johanni zusammengekommen, um eine kleine 
Dankandacht anlässlich Eurer Diamanten Hochzeit mit Euch zu feiern. 
Gemeinsam 
 
 
Lied „ Großer Gott wir loben dich“ 1. Strophe 
 
Großer Gott wir loben dich, Herr wir preisen deine Stärke, vor dir neigt die 
Erde sich und bewundert deine Werke. Wie du warst vor aller Zeit, so 
bleibst du in Ewigkeit! 
 
 
 

Gedicht: 
 

Den treuen Eltern Dank gebührt 
in steter Liebe Euch geführt; fürwahr ein treu’ Geleit.  
Heut’ dürfen sie nun Euer Glück mit frohen Herzen schauen. 
In Wehmut blicken Sie zurück und vorwärts im Vertrauen.  
Drum sollt in tiefer Dankbarkeit und Lieb’ Ihr ihnen nah’n. 
Es soll niemals vergessen sein was sie Euch Gut’s getan.  
Es klinge was Euch froh bewegt, in einem Hoch jetzt aus. 
Gott schirme weiter, wie bisher, das treue Elternhaus. 
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Lesung : aus dem Brief des Apostels Paulus an die Korinther. 
 
Brüder und Schwestern! 
Strebt nach den höheren Gnadengaben! 
Ich zeige euch jetzt noch einen anderen Weg, 
einen, der alles übersteigt: 
Wenn ich in den Sprachen der Menschen und Engel redete, 
hätte aber die Liebe nicht, 
wäre ich ein dröhnendes Erz oder eine lärmende Pauke. 
Und wenn ich prophetisch reden könnte 
und alle Geheimnisse wüsste und alle Erkenntnis hätte; 
wenn ich alle Glaubenskraft besäße 
und Berge damit versetzen könnte, 
hätte aber die Liebe nicht, 
wäre ich nichts. 
Und wenn ich meine ganze Habe verschenkte, 
und wenn ich meinen Leib dem Feuer übergäbe, 
hätte aber die Liebe nicht, 
nützte es mir nichts. 
Die Liebe ist langmütig, 
die Liebe ist gütig. 
Sie ereifert sich nicht, 
sie prahlt nicht, 
sie bläht sich nicht auf. 
Sie handelt nicht ungehörig, 
sucht nicht ihren Vorteil, 
lässt sich nicht zum Zorn reizen, 
trägt das Böse nicht nach. 
Sie freut sich nicht über das Unrecht, 
sondern freut sich an der Wahrheit. 
Sie erträgt alles, 
glaubt alles, 
hofft alles, 
hält allem stand. 
Die Liebe hört niemals auf. 
 
Wort des lebendigen Gottes: 
Dank sei Gott. 
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Gedicht : Schuhe 
 
Ein Diamantenes Paar  wie Du und Du -  
ist ähnlich fast - wie ein Paar Schuh.  
doch brauchbar ist ein Paar nur dann,  
wenn man beide benutzen kann.  
 
Ein einziger Schuh nur ganz allein  
kann nie von richtigem Nutzen sein.  
 
Was soll ein Mensch nur mit‘nem Linken?  
Er könnte nicht laufen, müsste hinken.  
So ist es auch mit Ehepaaren:  
Beide müssen Lasten tragen.  
Trägt nur einer die Lasten tief,  
wird dieser Schuh bald krumm und schief.  
Er ist dann kaum noch zu benutzen,  
und auch den andern - wird man dann nicht mehr putzen.  
 
Ein Schuhpaar muss zusammen passen.  
In Form und Farbe und in Maßen.  
Ein Pumps passt nicht zum Filzpantoffel,  
`ne schöne Frau passt nicht zum Stoffel.  
Nur wenn beide sich vertragen,  
kann man’s miteinander wagen.  
 
Denn ein einziger Schuh nur ganz allein  
kann nie von richtigem Nutzen sein.  
 
Wohl drückt in all den Lebensjahren,  
der Schuh auch mal bei Ehepaaren.  
Oft sind es viele Kleinigkeiten,  
die manch argen Schmerz bereiten.  
Die Zunge - will sie beim Schuh nicht sitzen,  
bringt den Benutzer zum Fluchen und Schwitzen.  
Drücken bei einem Schuh ständig die Falten,  
wird man den anderen auch nicht behalten. 
Ein Schuhpaar, das schon lange genutzt, gehört gepflegt und gut geputzt.  
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Ein Einzelschuh mit Löchern und Rissen,  
oder ist er ganz verschlissen,  
muss zum Schuster zum Reparieren.  
Ein Schuh allein kann nicht marschieren.  
 
Unser Diamantenes Hochzeitspaar 
Fast so wie vor ......60......... Jahr`,  
ohne Runzeln und ohne Falten,  
blieben sie uns gut erhalten.  
Wie ein Paar Lackschuh, sie glänzen wie neu,  
stehen zusammen in Liebe und Treu.  
 
Liebe Eltern, nehmt nun hin,  
unsern Wunsch in diesem Sinn:  
Durchwandert weiter froh zu zweit  
die euch vergönnte Lebenszeit.  
 
Denn ein einziger Schuh nur ganz allein  
kann nie von richtigem Nutzen sein. 
 
 
 
Lied auf Zither 
 
 
Fürbitten: 
 
Gott unser Vater. Mehr als ein Vater und eine Mutter uns lieben können, 
liebst du uns und bist für uns da. 
Deshalb bitten wir dich vertrauensvoll 
 
- Gib unserem Jubelpaar die Kraft aus deiner unbedingten Liebe zu leben 
und weiter füreinander da zu sein. 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns 
 
- Sei ihnen weiterhin Halt in guten und schweren Tagen und schenke 
ihnen Gesundheit und noch gesegnete Jahre. 
Alle: Wir… 
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- Herr gib ihnen Geduld im Umgang mit den Gebrechen und 
Mühseligkeiten, die das Altwerden mit sich bringt. 
Alle: Wir… 
 
- Lass sie nicht den Humor und die Geduld verlieren im Umgang 
miteinander. 
Alle: Wir … 
 
- Segne die Kinder, Enkel, Urenkel und alle Verwandten und Freunde des 
Jubelpaares. Lass ihr Leben gelingen und zur Fülle des Lebens finden. 
Alle : Wir… 
 
- Lass uns erkennen, wenn wir gegenseitig helfen sollen, oder Hilfe 
brauchen und zeig uns den richtigen Umgang in diesen Situationen 
Alle: Wir…. 
 
- Schenke den Kindern auf dieser Welt ein liebevolles Elternhaus 
Alle: Wir…. 
 
- Gib allen unseren verstorbenen Angehörigen die ewige Heimat bei dir. 
Alle: Wir…… 
 
Dies gewähre uns der dreieinige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige 
Geist. Amen 
 
 
 
Lied auf Gitarre 
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Gedicht: 
 
Was ihr beide nun vollendet, liebes Jubelpaar, 
hat der Herrgott Euch gespendet, als sein Treue Honorar. 
 
Gab es auch manch schwere Stunde, blies der Sturm um euer Haus, 
mit euch ist das Glück im Bunde, jedenfalls sieht es so aus. 
 
Für die kommenden Gezeiten sei beschert euch gutes nur, 
Glück soll weiter euch begleiten, bis zur letzten Inventur. 
 
Habt noch viele schöne Stunden, auch noch manchen Höhenflug 
Bleibt solang in Lieb verbunden, bis Gott sagt: „ Jetzt ist´s genug“ 
 
 
Amazing grace  
 
Mit einem „Gegrüßt seist du Maria“ wollen wir die Muttergottes um ihren 
Schutz und ihre Fürsprache für uns und alle Menschen auf der Welt bitten 
und singen zum Schluss das Lied Maria breit den Mantel aus. 
 Alle: Gegrüßt seist du Maria…. 
 
Maria breit den Mantel aus, mach Schirm und Schild für uns daraus; lass 
uns darunter sicher stehn, bis alle Stürm vorübergehn! 
Patronin voller Güte, uns allezeit behüte. 
 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes Amen 
 


